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1. Ziele der Stelle  

Die gerontopsychiatrische Fachkraft trägt die Verantwortung für die Sicherstellung der 

Lebensqualität von gerontopsychiatrisch erkrankten Bewohner*innen. Sie verfügt über 

fundiertes Wissen, welches in die bedarfsorientierte Pflegeprozessplanung einfließt. Die 

damit einhergehenden Maßnahmen haben zum Ziel:  

 Den Einsatz von Psychopharmaka auf ein Nötigstes zu minimieren 

 Den Schutz des Bewohnenden ohne die Freiheiten zu beschränken zu garantieren 

 Psychiatrische Krisen frühzeitig zu erkennen und entsprechende Maßnahmen 

einzuleiten um einen Krankenhausaufenthalt nach PsychKG zu vermeiden 

 Eine Verbesserung der kognitiven Fähigkeiten der Bewohnenden zu erreichen bzw. 

diese zu erhalten. 

   

2. Fachliches und persönliches Anforderungsprofil 

Persönliche Kompetenzen 

 Besondere menschliche Ruhe und Besonnenheit im Umgang mit verwirrten und 

aggressiven Bewohner*innen 

 Verhaltenssicherheit in psychiatrischen Notfällen 

 Gute Beobachtungsgabe, um die gerontopsychiatrischen Krankheitsbilder klar 

voneinander abzugrenzen 

 Kreativität im Lösungsfindungsprozess sowie im Umgang der Bewohnenden  

 Initiative und Einsatzbereitschaft 

 Teamfähigkeit 

 Konfliktfähigkeit bzw. Mediationsfähigkeit  

 Organisationsfähigkeit 

 Fähigkeit zur ständigen und umfassenden eigenen Fortbildung nach dem neuesten 

pflegewissenschaftlichen Stand  

 Fähigkeit und Interesse nachgeordneten Pflegekräften, Praktikanten und Schülern 

fachpraktisches Wissen zu vermitteln 

 sicheres Auftreten und sprachliche Gewandtheit 

 eigene Kritikfähigkeit und Selbstreflexion 

 Einfühlungsvermögen 

 Urteilsvermögen 

 Verschwiegenheit und Vertrauenswürdigkeit 

 Hohe Beratungskompetenz gegenüber Angehörigen und Mitarbeiter*innen  

Fachliche Kompetenz  

 Ausbildung zur examinierten Fachkraft in der Pflege mit mindestens zweijähriger 

Berufserfahrung nach abgeschlossenem Examen 

 Abgeschlossene Weiterbildung zur gerontopsychiatrischen Fachkraft  
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 Besondere Fachkenntnisse zu Krankheitsbildern wie Morbus Parkinson, Vaskuläre 

Demenz, Epilepsie, Neurotische Störungen (z. B. Angst-/Zwangsstörung), 

Schlafstörungen, Verwahrlosung, Autismus, u. a.   

 Besondere Fachkenntnisse zu Medikamenten der Antidepressiva, Tranquilizer, 

Neuroleptika, u. a.  

 
3. Aufgaben 

Verantwortungsbereich Bewohnende 

 Wohnbereichsübergreifende*r Ansprechpartner*in für Demenz(-entwicklung) und 

passender Pflegeanamnese,  

 Regelmäßige Überprüfung der Wirksamkeit der Pflegemaßnahmen in Form einer 

Fallbesprechung und Initiierung dieser  

 Mitarbeit bei der Erstellung von Standards speziell für gerontopsychiatrisch 

veränderte Bewohner*innen 

 Erkennung von Depressionen und Einleitung von entsprechenden Maßnahmen 

 Beratung der Einrichtungsleitung und Fachleitungen bei der Wohninfrastruktur, die 

die Pflege von gerontopsychiatrisch veränderten Bewohnern erleichtert. Etwa gute 

Beleuchtung, Vermeidung von hallender Akustik, Anbringen von Orientierungshilfen 

usw. 

 Mitwirkung bei der ärztlichen Diagnostik  

 Sicherung eines guten Kontaktes zu lokalen psychiatrischen Einrichtungen und 

Psychotherapeuten 

 Regelmäßige Bestimmung des Risikos durch ggf. gewaltbereite Bewohner*innen  

 Schulung der weiteren Mitarbeiter*innen zu zentralen Themen der 

gerontopsychiatrischen Pflege 

 Eigenständige Beschaffung aktueller Literatur zur gerontopsychiatrischen Pflege 

 Regelmäßige Kontrolle, ob eine Überversorgung mit Psychopharmaka gegeben ist; 

ggf. Rücksprache mit dem behandelnden Arzt/ der behandelnden Ärztin. 

Verantwortungsbereich Organisation 

 Konzeptionelle Weiterentwicklung und aktive Mitgestaltung des 

gerontopsychiatrischen Bereichs  

 Mitgestaltung von Angehörigen Abenden mit dem Schwerpunkt Demenz und 

Gerontopsychiatrie   

 Mitarbeit in Qualitätszirkeln, Arbeitskreisen und Workshops, etc. auf Vorschlag der 

Führungskraft 

 Beteiligung beim Auswahlprozess potentieller Bewohner*innen 

 Beschaffung aller Informationen für die Erfüllung der Aufgaben 
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Verantwortungsbereich Mitarbeitende  

 Fachliche Beratung und Information der Kolleg*innen innerhalb des eigenen als auch 

anderer Teams zu Bewohner*innen mit einer gerontopsychiatrischen Veränderung 

 Proaktives Nachfragen bei den Kolleg*innen anderer Wohnbereiche, ob sich 

Bewohner*innen gerontopsychiatrisch verändert haben und ggfls. Unterstützung bei 

der Anpassung der Maßnahmenplanung geben 

 Fachliche Begleitung der internen und externen Auszubildenden in enger 

Zusammenarbeit mit der jeweiligen Praxisanleitung 

 

4. Persönliche Zulage 

 Es wird eine monatliche, widerrufliche persönliche Zulage gezahlt. Die Zulage ist an 

die Ausübung der Tätigkeit gekoppelt. 

 Die Auszahlung beginnt mit dem Datum der Aufnahme der Tätigkeit. 

 Die Höhe der Zulage richtet sich nach den AVR, Anlage 32, Anhang D.  

 Es wird der Differenzbetrag der Entgeltgruppe P7 zur Entgeltgruppe P8 unter der 

Berücksichtigung der Anmerkungen zu den Entgeltgruppen Abs. 4. vergütet. 

 


